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A Finanzielle Auswirkungen 23-V-20-0016
Mit der antragsgemafen Entscheidung sind
keine finanziellen Auswirkungen verbunden
|:| finanzielle Auswirkungen verbunden (> in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)
| Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat
Prognose Zuschussbedarf
HMS-Ampel [ ]rot [ Jgriin abs.:
in %:
Il Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Budget verfiigte Ausgaben (lst)
Investitionscontrolling |:| Investition |:| Instandhaltung abs.:
in %:
Il Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um |:| Mehrkosten Dbudgettechnische Umsetzung
. Gesamt- ..davon Finanzierung Kontierung
Typ | Jahr Bezeichnung . .
kosten APL/UPL (Sperre, Ertrag) (Objekt und Konto)

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise | Erlauterung (max. 750 Zeichen)
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend)

(Die Inhalte dieses Feldes werden [auRer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veréffentlicht. Es dirfen hier
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklarung des/der
Betroffenen liegt vor). Ergénzende Erlauterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begriindung, Pkt. I1)

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Wiesbaden hat am 16. Dezember 2021 die
Haushaltssatzung 2023 beschlossen. Im Rahmen des kommunalaufsichtlichen Genehmigungsverfah-
rens erteilte das Hessische Ministerium des Innern und fiir Sport die erforderlichen Genehmigungen fir
das Haushaltsjahr 2023 ohne Auflagen, aber mit Hinweisen.

C Beschlussvorschlag

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1.  das Hessische Ministerium des Innern und fir Sport die Abweichung von den Vorgaben zum
Haushaltsausgleich flir den Finanzhaushalt fir das Haushaltsjahr 2023 genehmigt hat.

1.2. das Hessische Ministerium des Innern und fiir Sport die nach der Haushaltssatzung fir das Jahr
2023 vorgesehene Kreditaufnahme und den Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen
sowie den Hochstbetrag der Liquiditatskredite genehmigt hat.

1.3. das Hessische Ministerium des Innern und fir Sport fir das Wirtschaftsjahr 2023 die im Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebs ,Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden® vorgese-
hene Kreditaufnahme und den Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen sowie den
Hochstbetrag der Liquiditatskredite genehmigt hat.

1.4. das Hessische Ministerium des Innern und fir Sport die im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
,mattiaqua - Eigenbetrieb fir Quellen, Bader, Freizeit* fir das Wirtschaftsjahr 2023 vorgesehene
Kreditaufnahme genehmigt hat.

1.5. die Haushaltssatzung 2023 erst nach der 6ffentlichen Bekanntmachung und der anschlieRenden
Auslegung in Kraft tritt.

1.6. die Prognose der HMS-Hochrechnung (Stand Méarz 2023) fir das Haushaltsjahr 2023 von einem
Defizit in Hohe von 72,93 Mio. € ausgeht. Fur den Haushaltsplan 2023 wurde von der Stadtverord-
netenversammlung ein Defizit in Hohe von 59,6 Mio. € beschlossen. Das geplante Defizit wird
damit Uberschritten.

1.7. aus Sicht der Aufsichtsbehorde die Landeshauptstadt Wiesbaden von der Méglichkeit haushalts-
wirtschaftlicher Sperren gemaR § 107 HGO Gebrauch machen sollte.

2. Auf Grund der aktuellen Haushaltslage gelten die Regeln der vorlaufigen Haushaltsflihrung analog
weiter.

3. Die Haushaltsmittel fir Investitionen stehen unter dem Sperrvermerk der Kassenwirksamkeit. Die
Freigabe der im Haushaltsplanaufstellungsverfahren gesperrten Mittel erfolgt wie gewohnt durch Sit-
zungsvorlagen.

4. Die Haushaltsmittel fir Instandhaltungen sind im Rahmen der Budgetgrenzen freigegeben. Fir die

Sitzungsvorlage zum ,Kassensturz 2023“ melden die Dezernate den erwarteten Mittelabfluss 2023
(Stand zum 30.06.2023) an die Kédmmerei.
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5. Der Stellenplan 2022/2023 gilt als genehmigt.
6. Zusetzungen bei Positionen mit dem Vermerk ,Deckung aus Uberleitung” werden freigegeben.

7. Zuschisse an Dritte (ohne vertragliche Verpflichtung) sowie neue Zuschiisse werden zunachst zu
75 Prozent freigegeben. Darliber hinaus gehende Auszahlungen bis zur in den Haushaltsplanbera-
tungen fir 2023 beschlossenen Hohe sind zundchst nur mit einer Deckung aus dem jeweiligen De-
zernatsbudget maoglich. Der Stadtverordnetenversammlung ist Uber diese Auszahlungen zu berich-
ten.

8. Weitere fir 2023 beschlossene Sperrvermerke (z. B. Freigabe nach Vorlage eines Konzeptes) wer-
den durch eine haushaltsmaRige Freigabe der Mittel nicht aufgehoben.

9. Verantwortlich fiir die Durchfiihrung und Einhaltung der oben genannten Regelungen sind die Dezer-
nentinnen / Dezernenten als Budgetverantwortliche. Ihnen obliegt die Dokumentation der Entschei-
dungen und Umsetzungen.

10. Uber die oben genannten Regelungen hinaus sind die Budgetverantwortlichen aufgefordert, alle mdg-
lichen Mallnahmen zu ergreifen, um das geplante Haushaltsdefizit nicht zu Gberschreiten.

11. Dezernat 111/20 wird beauftragt, die Genehmigungshinweise in Verbindung mit den Dezernaten im
Haushaltsvollzug umzusetzen und entsprechende Berichte der Aufsichtsbehdrde mitzuteilen.

D Begrindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrofen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle)

Il. Erganzende Erlauterungen

(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.)

Genehmigung Haushaltsjahr 2023

In der Haushaltssatzung 2023 wird ein negativer Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit ausgewiesen,
so dass der Finanzhaushalt nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO nicht ausgeglichen ist. Daraus ergibt sich ge-
maf § 92a Abs. 1 Nr. 1 HGO die Verpflichtung, ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen. Nach Ab-
schnitt Il Ziffer 4 des Finanzplanungserlasses 2023 vom 14.10.2022 entféllt das Haushaltssicherungs-
konzept in den Fallen, in denen der Saldo des Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstatigkeit
zwar nicht so hoch ist, dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung von Krediten geleistet
werden kdnnen, jedoch ausreichend Liquiditat fir die Tilgungsleistungen zur Verfliigung steht. Der Liqui-
ditdtsbestand ist im Vergleich zu den Vorjahren erheblich gesunken. Dennoch steht der Liquiditatsbe-
stand zur Finanzierung des Defizits im Finanzhaushalt zur Verfligung, so dass ein Haushaltssicherungs-
konzept nicht aufzustellen ist.
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Auszlge aus der Haushaltsbegleitverfiigung:

» B€i sich abzeichnenden Verschlechterungen im Haushaltsvollzug im Vergleich zur Haushaltsplanung
sind geeignete Gegensteuerungsmafinahmen dokumentiert mit den Fachbereichen zu vereinbaren. ...

.. In Anbetracht der sich abzeichnenden defizitaren Entwicklung fiir 2023 sollte die Stadt von der Még-
lichkeit haushaltswirtschaftlicher Sperren gem. § 107 HGO Gebrauch machen. In die haushaltswirt-
schaftlichen Sperren sind insbesondere freiwillige Leistungen der Stadt einzubeziehen. ..

Nach § 50 Abs. 3 HGO sind Genehmigungs- und Begleiterlass der Stadtverordnetenversammlung zur
Kenntnis zu geben.

Haushaltsvollzug - Haushaltswirtschaftliche Sperre

In der Sitzung des Ausschusses flir Finanzen und Beteiligungen am 10. Mai 2023 wurde die Prognose
der HMS-Hochrechnung (Stand Méarz 2023) vorgestellt. Diese geht flir das Haushaltsjahr 2023 von ei-

nem Defizit in Hohe von 72,93 Mio. € aus (gegeniiber 59,6 Mio. € in der Haushaltssatzung). Daher sind
Gegensteuerungsmalinahmen erforderlich.

lll. Geprifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen)

IV. Offentlichkeitsarbeit | Biirgerbeteiligung

(Hier sind Informationen Uber Blrgerbeteiligungen in Projekten einzufligen)

Bestatigung der Dezernent*innen

Axel Imholz
Ao L7 2023.05.10
10:05:38 +02'00"
Imholz
Stadtkdmmerer
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I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgskontrolle)

     

II. Ergänzende Erläuterungen

(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.)

     

III. Geprüfte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen)

     

IV. Öffentlichkeitsarbeit | Bürgerbeteiligung
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